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 “Angewandte Regel- und Leittechnik und Advanced Control”

September 10 - 14, 2012 bei der Bayer AG in Leverkusen

Ein praxisbezogener Kurs, ausgerichtet auf das Erreichen optimaler Reglerleistung und somit des besten wirtschaftlichen Erfolges in kürzester Zeit 

und einem speziellen Thema: Energieeinsparungen durch bessere Regelung 

ACT's Kurse sind eine Klasse für sich, die besten, wie viele Teilnehmer meinen: Ausgesuchte  Themen werden praxisbezogen, auf das Wesentliche konzentriert, mit vielen Anwendungsbei- spielen besprochen und in zahlreichen realistischen Übungen vertieft. 

Und allein ACT's Kurse vermitteln das spezielle Know-how mit dem die erfolgreichsten Anwender maximale Ergebnisse mit einfachen Mitteln erzielen: 

· Grundlagen werden im Hinblick auf praktische, nutzenorientierte Anwendung neu behandelt und selbst Teilnehmer mit langer Erfahrung betonen, dass sie bereits dadurch wesentliche neue Erkenntnisse gewonnen haben 

· Das Reglerverhalten wird ausführlich analysiert, Reglerauswahl- und  Einstellkriterien, aber auch das Erkennen von Schwachstellen, Ursachen und rasche, effektive Behebung werden intensiv behandelt damit Verbesserungen gezielter, wirkungsvoller und rascher durchgeführt werden und selbst Regler oder Kaskaden, die häufig abgeschaltet sind, wieder zu zufriedenstellenden Betrieb gebracht werden können. 

· Teilnehmer lernen Techniken anzuwenden, die in Theorie bekannt waren, aber bisher nicht in die Praxis umgesetzt werden konnten, schwierige Strecken besser zu beherrschen und bislang unerreichte Reglerleistungen zu erzielen.

Die Präsentation wird von den Teilnehmern ebenso hoch bewertet wie die vielen Übungen und die verwendete Software. Fragen sind stets willkommen und Antworten werden gemeinsam erarbeitet, damit der Lösungsweg stets nachvollziehbar ist. Und so urteilen die Teilnehmer: 

“Der beste Kurs den ich je hatte - Ein wichtiger Kurs für jeden Profi - Der erste Kurs der 100% auf die Praxis zugeschnitten ist - Ein ausgezeichneter Kurs, schade dass er so kurz war - Sehr gute Integration verschiedener Bedürfnisse und Vorkenntnisse - Ich hatte Kurse zuvor und dachte nicht dass ich so viel dazulernen kann” 

Zielgruppe: Die Themen sind für Mitarbeiter der Regel- und Leittechnik (PLT) ausgerichtet, aber auch für Mitarbeiter in der  Produktion und Produktionsunterstützung geeignet.

Vortragender: Hans H. Eder, heute Leiter von ACT, war u.a. Senior Control Expert und CIM Advisor bei EXXON und hat über 25 Jahren Erfahrung in Anwendung und Management von “Advanced Control”. Er hat dabei herausragende Ergebnisse erzielt, oft mit überraschend einfachen Mitteln, und auch Maßstäbe gesetzt wie z.B. mit der modellgestützten Regelung einer Crackanlage bereits in 1978. Er hat zahlreiche Kurse in Europa, USA und Asien gegeben. 

Die Übungen: Unsere preisgekrönte PC Software TOPAS erlaubt realistische Prozess- und Reglersi- mulationen, aber auch Auswertung von Prozessdaten und umfasst eine einzigartige Fülle wirkungs-voller Funktionen für den täglichen Gebrauch wie Berechnung der Prozessparameter, der PID Regler-parameter, der Wirtschaftlichkeit verbesserter Regelung, Messung der Reglerleistung, RGA, und auch ein Glossar, Hilfe bei der Störungssuche etc. 
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